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Inhalt und Zielsetzung  
Das Seminar reanimiert eine klassische geographische Perspektive – das Regionale. Es 
analysiert mit dem südostasiatischen Stadtstaat Singapur einen Raum, der auf der einen Seite 
wohlbekannt erscheint, etwa als touristische Destination oder begehrter Studienort. Auf der 
anderen Seite kennzeichnen Singapur spezifische soziale Prozesse, die aus der Geschichte der 
Kolonisierung in die Gegenwart wirken und für die Sozialgeographie von hoher Relevanz sind. 
Das Seminar spürt aus einer „armchair-perspektive“ diesen Prozessen nach und verbindet so 
theoretischen Erkenntnisgewinn mit empirischen Einblicken in eine immer wieder 
faszinierende, weil sich rasant wandelnde, Global City. 

  
Zielgruppe  
Die Veranstaltung wendet sich an Studierende (Erstfach Geographie) mit der 
Vertiefungsrichtung Humangeographie bzw. Fächerübergreifenden Bachelor (Erstfach 
Geographie) mit einem großen Interesse an stadt- und sozialgeographischen Themen und 
Theorien. Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 18 beschränkt. Ggf. werden die Plätze nach 
Studienfortschritt vergeben.  
  

Eingangsvoraussetzungen  
Die Inhalte des Moduls Grundlagen KuSo müssen zum Zeitpunkt der Anmeldung (März 2025) 
bekannt sein.  
  

Leistungsanforderungen:  
Das Modul (insgesamt 4 LP) beinhaltet:  
1. Studienleistung: Anwesenheit im Seminar  

2. Prüfungsleistung: Referat und Moderation (VbP) 
 

Anmeldung und Seminartermine:  
Die vorläufige Anmeldung erfolgt per Eintrag in Stud.IP ab März 2025. Die Auswahl der 
Teilnehmenden und die Themenvergabe erfolgt bereits am 01.04.2025 und damit eine Woche 
vor dem offiziellen Veranstaltungsbeginn. Das Seminar findet im Semester wöchentlich am 
Dienstag von 10:15 bis 11:45 statt mit zwei Blockterminen am 6. und 13 Mai.   

 

 

 

 


